
64 H. WINTERSTEIN: Bau von Krankenhäusern.

Die Maße entsprechen den oben angegebenen, da der halbe

Desinfektionskessel nicht einmal soviel Raum in Anspruch

nimmt wie die Abwurfschächte. Daß die „unreine Seite“ wegen der

besseren Fernhaltung der Gerüche wenn irgend möglich, erst

durch einen besonderen Vorraum betretbar gemacht wird, ver-

steht sich von selbst. Die gleichen Abmessungen gelten auch für

die „reinen“ Räume, jedoch empfiehlt sich hier eine größere

Breite bis zu 2,5 rn, wenn in diesem Raum sofort die Wäsche

4/{qeme/ne /lbfeflun_q

_ _ _   
Ü€5//7j@/rflbh fie/nes Wälsßfie —

m rn r
LJ „ L]

des Faso/Wr.; fügen/„kr [imm’aye

flE5/nfekl. — Kg.;se/

1795/nfe/rfmrz

r‘l
„

des €Esc/r/‘rW5

 

Jnf‘ekf/ansabfef/ung

{ 7 2 3 ‘} 5 70m

1 l 1 r l l 1 l l ]

7-‘200

Abb. 40. Hnn1bnrg-Barmher-k. Städt. Krankenhaus. f'bergnbehaus.

ausgelesen werden soll. Im Hamburg—Barmbecker Krankenhaus

hat man an Stelle der Vielen einzelnen Einrichtungen ein beson-

deres Übergabehaus für die gesamten Absonderungshäuser er-

richtet‚ in dem nicht nur Wäsche, sondern auch Speisen und Ge-

schirr von der reinen zur unreinen Seite wandert und umgekehrt

(Abb. 40). Es fragt sich aber. ob sich diese Anordnung schon

wegen der Weiten Wege empfiehlt.

14. Räume für Auswurfstoffe

(Ausgußraum, Fäkalienraum, Exkrementenraurn, Spülraum).

Zweck und Bedarf. Alle Auswurfstoffe der Kranken müssen

so schnell wie möglich und so sicher wie möglich unschädlich

gemacht werden. Man wird deshalb auf jeder Krankenabteilung,

auf weit ausgedehnten womöglich zweimal, die nötigen Vorkeh-

rungen hierfür schaffen.

Einrichtung. Unschädliche Auswurfstoffe werden in besonders

dazu eingerichteten Spülbecken von 80—120 cm Länge und 60

bis 70 cm Breite gespült. und in die Entwässerungsleitung ein-  
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geführt. Schädliche werden in besonderen Auswurfkochern von

etwa 50«70 cm Durchmesser mit oder ohne die Stechbecken

unter Wasser gesetzt, 10—15 Minuten lang durch Wasserdampf

„gekocht“ und dadurch keimfrei gemacht. Weiter enthält der

Raum höchstens noch einen oder mehrere Schmutzkübel und einen

Schrank für die Stechbecken, am besten unter

Größe. Wenn dieser Raum nicht mit den

Räumen für schmutzige Wäsche vereinigt wird,

was anzuraten ist (s. oben), so genügt eine Größe

von 2 x “2 in, besser 2,5 X 3 m (Abb. 41 u. 42).

 

15. Gerä teräume (Abstellräume,

Besenkammer). Abb. 41. ihm-m;-

Sclnvnbingz. Städt.

Zweck und Bedarf. Der Gutachtcrausschuß Kmnkmlhgms_ Aug.

verlangt für jede Abteilung einen besonderen E’_‘f”"*f‘f“f' »_

Abstellraum mit Putzschrank, unter dem wohl i„$£2;‘;£éä°filäfä,fi.

ein Besensehrank verstanden ist. Nun ist die “I?aifiieiiiieiili1ii“
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schon so groß, daß es das beste ware, wenn

die hier in Frage kommenden Geräte und Bestände möglichst

in denjenigen Räumen untergebracht Würden, zu denen sie in

engster Beziehung stehen, so alle Bestände aus Gewebestoffen,

auch Wolldecken, Matratzen usw. im Wäscheraum, Geräte zum

Kochen in der Teeküche, zur ärztlichen Behandlung in den

ärztlichen Räumen und im Pflegedienstzimmer, zum Baden im

Vorraum zum Badezimmer, Wfischebeh'ztlter für schmutzige Wäsche

im Raum für diese, Behälter für Auswurfstoffe desgleichen.

In all diesen Räumen ist auch schon auf diese Gegenstände

bereits Bedacht genommen. Es kann aber doch vorkommen,

daß es baulich sehr große Schwierigkeiten macht, einen oder den

anderen dieser Räume so groß zu machen, als es dann nötig ist,

außerdem sind nachfolgende größere Geräte usw. bisher ganz

außer Betracht gelassen, weil sie nicht so unmittelbar mit einem

der genannten Räume in Beziehung stehen Bei jedem dieser

Geräte ist die für eine Abteilung von 50 Betten ungefähr erforder-

liche Anzahl angegeben, es wird jedesmaliger Feststellung be-

dürfen, wie weit einzelne derselben sogar auch für mehrere

Krankenabteilungen genügen.

1 Krankentragbahre, auch auf Rädern, mindestens 190 X 55 cm

bis 200 X 80 cm, desgleichen auch mit Verdeck für das Freie

180 x 80 cm, beide auch hoch stellbar, um Platz zu sparen, dann

80 zu 30—50 cm erforderliche Bodenfläche.
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